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Gewinnspiel Grußwort & Wissenstipp Kontakt

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger!

Warum wird heute statt Öl oder Erdgas wieder 
vermehrt Holz als Wärmequelle genutzt? Wie kann 
man Sonnenlicht in Strom umwandeln? Und was 
muss passieren, damit mit Gülle, Mais und Co. ein 
Gasmotor betrieben werden kann?

Es steht außer Frage, dass erneuerbare Energien 
umweltfreundlich arbeiten und einen aktiven Bei-
trag zum Klimaschutz leisten. Darüber hinaus kön-
nen sie aber auch äußerst faszinierend sein. Denn in 
Biogasanlagen oder Sonnenkollektoren steckt eine 
ausgeklügelte Technik und an Wasserkraftwerken, Holzheizungen oder Windkraft-
anlagen lassen sich bestimmte Naturgesetze eindrucksvoll erklären. 

Statt grauer Theorie erwartet Sie beim Tag der offenen Tür am 26. September 2010 
ein Blick hinter die Kulisse der regenerativen Wärme- und Stromerzeugung. Im 
Eifelkreis öffnen an diesem Tag 13 beispielhafte Anlagen ihre Türen und können 
besichtigt werden. 

Direkt vor Ort stehen Experten den Besuchern Rede und Antwort – nutzen Sie die 
Gelegenheit!

Ihr Dr. Joachim Streit, Landrat

 

Weitere Informationen fi nden Sie auch unter: www.bioenergie-eifel.de, 
www.lag-bitburg-pruem.de oder erfragen Sie bitte telefonisch unter der
Rufnummer 0 65 61/15-40 60

Wissenstipp 

Energiemuseum Luxembourg 
Wer noch mehr über erneuerbare Energien er-
fahren möchte, kann das im Museé Tudor tun. 
Eine Mischung aus Science-Center und Mu-
seum im ehemaligen Schloss der Tudors. Was 
ist Strom und wo kommt er her? Wissen zum 
Anfassen für alle, die Spaß am Lernen haben – 
ein Museum für die ganze Familie! 

Öffnungszeiten: montags – sonntags, 14 bis 18 Uhr
Eintritt: 4 EUR für Erwachsene, Kinder bis 16 Jahre gratis. 

www.museetudor.de
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EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums: Hier 
investiert Europa in die ländlichen Gebiete.

Diese Publikation wird im Rahmen des Entwicklungsprogramms PAUL unter Betei-
ligung der Europäischen Union und dem Land Rheinland-Pfalz, vertreten durch das 
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau, durchgeführt.



1  Hackschnitzelheizung Schulanlage und Straßenmeisterei Kyllburg
Bademer Straße 76, Kyllburg
Durch dieses Projekt werden jährlich 80.000 l Heizöl eingespart. Als Heizmaterial 
wird anfallendes Schnittgut der Straßenbegrünung benutzt. Das Heizungsgebäude 
und Materiallager liegt zwischen Schule und Straßenmeisterei und ist über Fernlei-
tungen mit diesen verbunden. Führungen: 14 und 18 Uhr (20 min.)

2  Umwelt-Erlebnis-Zentrum GaytalPark
Bitburger Straße 1, Körperich
Diese Anlage wurde von der UNESCO-Kommission als Dekade-Projekt 2010/11 
ausgezeichnet. In der anerkannten schulnahen Umwelterziehungseinrichtung 
(SchUR-Station) werden Schulungen zu erneuerbaren Energien, Experimente und 
Exkursionen angeboten. Es gibt einen Lehrpfad und eine Ausstellung. Außerdem: 
45 m²-Photovoltaikanlage, Regenwasser- und Sonnenwärmenutzung.

3  Biogasanlage Eckertz mit Nahwärmenutzung
Gartenstraße 4, Lauperath-Scheidchen
Eine sinnvolle Nutzung der entstehenden Wärme der Biogasanlage wird durch die 
2,5 km lange Fernheizleitung gewährt. So versorgt die Anlage neben der Strom-
herstellung auch 20 Haushalte der Gemeinde mit Wärme. Darüber hinaus kann die 
Anlage Getreide und Sägemehl zur Pellet-Produktion durch die Abwärme trocknen.

4  Biogasanlage
Mettendorfer Straße 1, Nusbaum-Freilingen
Das bundesweite Demonstrationsprojekt unter wissenschaftlicher Begleitung 
produziert jährlich 3,8 Mio. kWh Energie. Innovativ ist die effi ziente Nutzung von 
Überschusswärme zur Trocknung von Hackspänen - diese werden vor Ort zu Holz-
pellets verarbeitet. Alternativ können auch Gräser zu Grünmehlpellets verarbeitet 
werden.

5  Biogasanlage und Nahwärmekonzept „Bioenergiedorf Bettingen“
Gut Altenhof, Bettingen
Ziel ist, Bettingen als Bioenergiedorf unabhängig von fossilen Brennstoffen zu 
machen. Es ist daher geplant, eine Nahwärme-Leitung vom Gut Altenhof bis in 
die Gemeinde zu verlegen. So können dann das Jugendheim und Private Haushalte  
mit Wärme versorgt werden. 

6  SWT Solarkraftwerk
Bitburg-Irsch
Ein Meer aus 73.000 Photovoltaik-Modulen auf einer Fläche von 14 Hektar! Diese 
beeindruckenden Ausmaße erbringen eine Leistung von 5,8 Mio. kWh/a und sparen 
3600 t CO2. Der Eingang zum Solarpark ist am oberen Rand des Geländes. 
Halbstündige Führungen werden je nach Bedarf angeboten.

7  Energie-Windpark
Islek – an der L9, zwischen Krautscheid und Lichtenborn
7 Windenergieanlagen des Typs Enercon E 70 produzieren 22 Mio. kWh/a und ver-
sorgen so 6.000 Haushalte im In- und Ausland mit Strom. Der Turm mit einer Höhe 

In Biogasanlagen wird mit Hilfe von Gülle, Mais und anderer Biomasse Strom 
sowie Wärme erzeugt. Dazu produzieren Bakterien in einem Gärbehälter Gas, 
das in einem Motor verbrannt wird.

Holz wird seit Jahrtausenden als Energieträger genutzt. In modernen 
Heizungen und Blockheizkraftwerken kann es heute besonders effi zient 
verbrennen und dabei sowohl Wärme als auch Strom erzeugen. 
Resthölzer können dabei in Form von Pellets oder Hackschnitzeln 
ebenso zum Einsatz kommen wie andere Pfl anzen oder Reststoffe, 
beispielsweise Gülle und Biomüll.

In Wasserkraftwerken treibt das Wasser eine Turbine an, die über einen 
Generator Strom erzeugt. Dazu wird entweder die Strömung eines Flusses 
oder der Höhenunterschied zwischen dem Kraftwerk und einer höher 
gelegenen Talsperre oder einem Bergsee ausgenutzt.

Sonnenkollektoren werden vorwiegend auf Dächern montiert und nutzen 
die Kraft der Sonne, um Haushalte mit warmem Wasser zu versorgen oder 
die Heizung zu unterstützen. Unter dem Einfl uss von Sonnenlicht können 
Photovoltaikanlagen mit einem speziellen Verfahren Strom erzeugen. Er wird 
danach meistens in Wechselstrom umgewandelt und ins Netz abgegeben.

Geothermie macht mit Erdsonden oder -kollektoren und einer Wärmepumpe 
die im Vergleich zur Umgebung höheren Temperaturen in der Erde nutzbar. 
Damit lässt sich Wasser erwärmen oder ein Haus heizen.

Windkraft wandelt die Bewegung der Luft mit Hilfe von Windrädern in 
elektrischen Strom um. Seit 2007 deckt Windkraft mehr als 6 % des Strom-
verbrauchs in Deutschland und ist somit vor Wasserkraft die bedeutendste 
erneuerbare Energiequelle.

13 Anlagen im Eifelkreis - geöffnet von 14 - 18 Uhr Erneuerbare Energien

von 98m ist von 14 – 18 Uhr zur Besichtigung geöffnet! Ein Infostand stillt auch 
den größten Wissenshunger.

8  Photovoltaikanlage Berufsbildungszentrum (bebiz)
Industriestraße 14, Bitburg
Das weltweit erste stromerzeugende Kunststoff-Dach mit integrierten Photovol-
taik-Modulen, installiert von einem Flachdach-Spezialisten. Die besonders leichte 
Struktur unterstützt den architektonischen Eindruck. Die Fläche so groß wie ein 
Fußballfeld erzeugt genug Strom, um 1/3 des Energiebedarfs des bebiz zu decken. 
Führungen: 14-18 Uhr

9  Dorfgemeinschaftshaus
Dorfstraße, Uppershausen
Dieses Energiegewinnhaus mit Pilot- und Vorbildcharakter wurde als erstes Dorf-
gemeinschaftshaus in Deutschland vom Passivhaus-Institut zertifi ziert. Durch 
moderne Isolierung und Lüftungstechnik sowie Photovoltaikanlage ist keine kon-
ventionelle Heizung nötig.

10  Erdwärme- und Hackschnitzelheizung Schloss Niederweis
Hauptstraße 9, Niederweis
Erst durch das neue Energiekonzept mit Modellcharakter kann das Schloss gas-
tronomisch genutzt werden. Durch gute Isolierung und die Vernetzung von drei 
Heizsystemen (Holz, Öl, Erdwärme) wurde der Heizölverbrauch um mehr als 85% 
vermindert, und das trotz doppelter Nutzfl äche!

11  Holzhackschnitzelheizung Grund- und Hauptschule
Hauptstraße 5, Daleiden
Der Holzheizkessel mit 300 kWh Leistung beheizt seit 2008 die Turnhalle und das 
Schulgebäude. Das Holz wird von örtlichen Unternehmen bezogen, so wird die 
Umwelt auch durch den Transport weniger belastet. Außerdem wurde eine Photo-
voltaikanlage auf dem Dach der Schule installiert. Vor Ort steht man Ihren Fragen 
gerne zur Antwort bereit.

12  Photovoltaikanlage Grundschule Dudeldorf
Schulstraße 4, Dudeldorf
Die Bürgergenossenschaft Südeifel Strom weiht ihre neue Anlage ein, 
welche mit einer Fläche von 460 m² auf dem Dach des Schulgebäudes 
errichtet wurde. Eine Umweltmesse und Infovorträge geben wertvolle 
Informationen zur energetischen Modernisierung, Energiesparen sowie 
Fördermitteln. Infos unter www.suedeifel-strom.de

13  Windenergie-Park Plütscheider Berg
Treffpunkt: Plütscheid, Parkplatz am Friedhof
Die Idee zur Windkraftanlage entstand nach dem Hinweis eines Bau-
ern auf sein „windiges Feld“ in Plütscheid. Seit 1998 werden jährlich 
5 Mio. kWh in das Stromnetz eingespeist. Dank örtlicher Betreiber 
bleibt die gesamte Wertschöpfung in der Region und sichert hier 
Arbeitsplätze. Führungen: von 14 bis 17 Uhr zu jeder vollen Stunde.Weitere Infos: www.bioenergie-eifel.de
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